
Aus für den Vereinssport in
Berne !?!
Es war einmal ….
So könnten unsere Kinder bald über Vereinssport
in Berne sprechen.

Turbulent  ging  es  auf  der  Ratssitzung  am  16.12.2009  im
Sportheim des TUS Warfleth zu. Gleich als erstes wurde der 
Dringlichkeitsantrag  unseres  Ratsvertreters  Werner  Krinke  
abgelehnt,  das  Thema  des  Kunstrasenplatzes  auf  die
Tagesordnung  zu  nehmen.

Bezeichnend war auch wie sich der Rat
gegenüber den anwesenden Kindern verhielt. Schnell wegschauen,
denn was nicht gesehen wird ist auch nicht da. Was mussten Sie
dann noch erleben? Eine Sitzung, in der sich Erwachsene die
Schuld gegenseitig in die Schuhe schieben, Vertröstungen, man
sei nicht zuständig und man muss alles so machen weil es keine
alternativen geben soll.

Es scheint das Gemeinde und Rat sich aus der Verantwortung das
Vereinsleben  zu  fordern  zurückziehen  will.  Dann  kann
sicherlich die geplante Turnhalle auch zum Betreuten Wohnheim
umgebaut  werden.  Sicher  sinnvoll  den  ohne  das  aktive
Vereinsleben gibt es auch keine attraktiven Angebote die neue
Bürger in die Gemeinde locken.

Apropos Turnhalle. Ist schon merkwürdig was eine weitblickende
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Planung  sein  soll.  Hier  werden  wertvolle  Baugrundstücke
geopfert obwohl es auch eine alternative möglich wäre, die der
Gemeinde nicht einmal viel kosten würde.

und dann ist da noch Putenstall. Hier wurde der Rat laut Herrn
Bittner nicht einmal über die Möglichkeit informiert dass die
Gemeinde durch eine Bauleitplanung einen wesentlichen Einfluss
auf den Standort ausüben kann.

Insgesamt kann man sagen eine gelungene Veranstaltung. An den
Gesichtern der anwesenden Jung- & Altbürger war deutlich zu
erkennen dass man sich sehr gut verwaltet fühlte. Da stellt
sich die Frage ob eine  perfekte Verwaltung „ohne Herz und
Weitblick" wirklich das alleinige Allheilmittel ist.


